
Gärtner*innen-Plenum im himmelbeet 31.07.24 

Protokoll               

Anwesend:  himmelbeet: Irina, Annett, Hristina 

  Gärtner*innen und Interessent*innen: Eva, Ulrike, Hasan, Buutz, Korbinian 

  IRC: Mäggie, Alex 

 

1) Vorstellungsrunde und persönliche Interessen 

 “Komme in den Garten um Ruhe zu haben und den Garten zu genießen” 

 “Komme um zu Gärtnern und andere Leute kennenzulernen” 

2) Wünsche 

 Wiederholung der Kräutersammlung in den Rehbergen 

 Mehr über Melde erfahren 

 Es könnte einen Ruhetag geben, an dem keine Veranstaltungen, Workshops oder 

Tre/en sind 

 Das Café ist ein Ort, zu dem auch Leute von außen kommen sollen 

 Thementage für das Café z.B. Brennnesseltag. Alle Leute bringen was mit 

Brennnessel Gemachtes mit und das wird dann dort angeboten. (Das gab es früher 

im alten himmelbeet) 

 Weitere Anglerstühle (generell mehr Stühle) besorgen, da diese für Menschen, die 

“Rücken” haben wichtig sind! (Suche auf Webseite stellen) 

 Das Verschenkeregal sollte von einer Gruppe moderiert werden, damit es 

ansprechend bleibt 

 Rauchen im himmelbeet: Wunsch nach Regeln, damit 

sich mensch darauf berufen kann. Raucherplätze 

einrichten und nur dort ist Rauchen erlaubt. (damit der 

Qualm von Rauchenden andere beim Gärtnern oder 

beim Sitzen unter der Plane nicht belästigt. 

=> Kippen sollten wieder mit nach Hause genommen 

werden (Es gibt Hosentaschenoutdoor-Aschenbecher)  

 

 

 

 

 Mehr aufeinander Achten und gegenseitiges Grüßen ist gewünscht 

 Stärken des Wir-Gefühls 
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 Müll bitte mitnehmen! (es liegen oft Gummibärchentütchen, Kippen und Konkorken 

im Garten rum) 

 

2) Kommunikation 

Wir haben den aktualisierten Code of conduct im Garten verteilt. Einige betonten, dass 

sie den Code of conduct vom himmelbeet besonders mögen.  (Es bestand die Möglichkeit, 

sich darüber auszutauschen und Änderungen vorzuschlagen.) 

 E-Mail-Verteiler: läuft gut; hier vor allem die wichtigen Sachen 

 Signal-Gruppe: ist prinzipiell gut, aber die Bitten um Gießen und dann das 

gegeneitige Bedanken (obwohl es gut ist, dass die Leute das tun) bringt zuviel 

Nachrichten in die Gruppe 

 Vorschlag: die Nachbarn des eigenen Beets ansprechen, fragen ob sie das Beet bei 

Abwesenheit mitgießen könnten. Das zu könnten auch “Gieß-Mich-Schilder“ 

angebracht werden 

 Gieß-Mich-Bitte-Schilder Beispiele fotografieren (siehe auch unten) 

 Eine Gruppe aufbauen, die bei Konflikten im Garten oder in der Kommunikation 

Lösungen moderiert. Wer würde mitmachen? Was könnte dafür zur Verfügung 

gestellt werden? Z.B. Training als Konfliktlostse, usw.? 

3) Gemeinschaftsbildung  

 Kontakt zu den Nachbarn der Beete aufnehmen 

 Gärtner*innen-Plenum: Bitte, dass alle etwas zum Naschen mitbringen 

 Protokoll übersetzen 

 Übersetzung für das Plenum organisieren (Englisch, Arabisch....) 

4) was könnte ich anbieten? 

 Energiebällchen machen 

 Film zu ökologischem Thema im September, Planung könnte mit dem Tag des guten 

Lebens geschehen 
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GießMich-Schilder  

              

 

English-Translation: 

Present: himmelbeet: Irina, Annett, Hristina 

  Gardeners: Eva, Ulrike, Hasan, Buutz, Korbinian 

  IRC: Mäggie, Alex 

1) Introductions and personal interests 

- Come to the garden to have peace and enjoy the garden". 

- Come to the garden and get to know other people". 

2) Wishes 

- To repeat the herb collection in the Rehberge 

- To learn more about Melde 

- There could be a day o/ when there are no events, workshops or meetings. 

- The café is a place where people from outside should come. 

- Theme days for the café, e.g. nettle day. Everyone brings something made from nettles 

and it is o/ered there. (This used to happen at the old Himmelbeet) 

- Get more fishing chairs, as these are important for people with back problems! (Do a 

search on the website) 
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- The give-away shelf should be moderated by a group to keep it attractive. 

- Smoking in the sky garden: Make rules for smoking. Wish: Set 

up smoking a reas and only allow smoking there! (So that 

smokers' smoke does not bother others who are gardening. 

=> Take cigarettes home with you (there are ashtrays in your 

trouser pockets).  

 

 

- Pay more attention to each other and say hello to each other. 

- Strengthen the sense of togetherness 

- Please take rubbish with you! (there are often jelly bags, cigarette butts and corks lying 

around in the garden) 

2) Communication 

We have distributed the updated code of conduct in the garden. People appreciate the 

code in himmelbeet. (There is the possibility to exchange and add information.) 

 E-mail distribution list: works well; here mainly the important things 

 Signal-group: is good in principle, but the requests for watering and then the mutual 

thanks (although it is good that people do this) brings too many messages into the 

group 

 Suggestion: speak to the neighbors of your own bed and ask if they could water the 

when you are away. You could also put up “Water Me” signs - examples see below 

• Set up a group that facilitates solutions to conflicts in the garden or in 

communication. Who would take part? What could be provided for this? For example, 

training as a conflict resolution expert, etc.? 

3) Forming Community  

 make contact with the neighbors of the gardenbed 

 Gärtner*innen-Plenum: Please bring something to snack on 

 Translate protocol 

 Organize translation for the Plenum (English, Arabic...) 
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4) what could I o6er? 

 Make energy balls 

•     Film on ecological theme in September, planning could happen with the Day of 

Good Living 

“Water Me” signs 

              

 

 

 

 

 


